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TAGUNGSZENTRUM HAUS BIRKACH 
Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart 
(T) 0711/45 80 4-0 
hausbirkach@elk-wue.de 
www.ptz-rpi.de 
 
 
ANREISE  
So erreichen Sie das ptz / Haus Birkach: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Mit der U 7 bis Ruhbank, dann weiter Bus 70 Richtung Plie-
ningen bis Haltestelle Birkach Friedhof (Fahrtzeit circa 10 
Min.)  
Oder über Degerloch ab Hauptbahnhof Stuttgart mit den 
Linien U 5 oder U 6 bis Degerloch. Von dort aus mit den 
Buslinien 74 oder 76. 
Mit dem PKW: 
A 8 von Karlsruhe: Autobahnausfahrt Stuttgart, Degerloch, 
Möhringen, Nr. 52 b: 
A 8 von München, Autobahnausfahrt Flughafen, Nr. 53 
Von Stuttgart aus Richtung Stuttgart-Sillenbuch bis Kreu-
zung Ruhbank (nahe Fernsehturm) 
Ausführliche Beschreibungen unter:  
www.ptz-rpi.de/ptz/anfahrt-kontakt/ 

KONTAKT 
ptz STUTTGART  
Sekretariat Andrea Ritter 
Grüninger Straße 25, 70599 Stuttgart 
(T) 0711-45804-9450 
andrea.ritter@elk-wue.de 

Menschenbild  
und Unterricht 

Die anthroposophische  
Grundlegung der Waldorfpädagogik 

und ihre Relevanz an der  
Waldorfschule 

Arbeitsgemeinschaft 
evangelischer Religionslehrerinnen  

und Religionslehrer 
an Freien Waldorfschulen  

in Baden und Württemberg 

 
23. und 24. März 2023 

Tagungszentrum Haus Birkach 
in Stuttgart-Birkach 

 

Anmeldung  
ab sofort bis spätestens 1. März 2023 
 
auf dem Dienstweg 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus  
Baden: 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Baden: 
Anmeldung über das Fortbildungsportal der Evang. 
Landeskirche in Baden https://ekiba.bildungskir-
che.com/rpi/waldorfschule 
 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus  
Württemberg: 
 
ptz Stuttgart 
z. H. Frau Andrea Ritter 
Grüninger Str. 25 
70599 Stuttgart 
(T) 0711 - 45 804-9450 
(F) 0711 - 45 804-77 
E-Mail: andrea.ritter@elk-wue.de 
 
Wir möchten soweit wie möglich auf Ihre individuel-
len Wünsche und Erfordernisse (z. B. Einschränkun-
gen bei Hören oder Sehen, Stillkinder, besondere Er-
fordernisse bezüglich Beweglichkeit oder Essen) ein-
gehen und bitten Sie daher, diese möglichst schon 
vorab dem zuständigen Sekretariat mitzuteilen. 
 

 

Anmeldung 

https://www.google.de/search?client=firefox-b-ab&dcr=0&q=tagungshotel+am+schlossberg+telefon&sa=X&ved=0ahUKEwjcl4mOoZbYAhXSKVAKHYjND8EQ6BMItAEwEA
https://www.google.de/search?q=Tagungshotel+am+Schlossberg%2C+herrenberg&ie=utf-8&oe=utf-8&client=firefox-b-ab&gfe_rd=cr&dcr=0&ei=gR45WsL8LeiP8QfR3ZmwCQ
mailto:andrea.ritter@elk-wue.de
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/waldorfschule
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/waldorfschule


 

 

DONNERSTAG, 28.3.2019 FREITAG, 29.3.2019 

Ab 8.00 Uhr  Frühstück 

 9.00 Uhr  Einstieg in den Tag 

 9.15 Uhr  Landeskirchliche Perspektiven auf die  
Waldorfpädagogik und ihren  
anthroposophischen Hintergrund  
Vortrag 
Pfarrer Andreas Oelze,  
Weltanschauungsbeauftragter der  
Evang. Landeskirche in Württemberg 

10.30 Uhr     Pause 

10.45 Uhr     Entwicklung von Haltungen für die Arbeit als  
       evangelische Lehrkraft an der Waldorfschule  

   Gruppenarbeit 
12.00 Uhr     Kurzer Austausch zur  

    Gruppenarbeit 
   Informationen, Rückblick  
   und Ausblick  

12.30 Uhr     Mittagessen und Abschluss  
   der Tagung 

 

 

 

 

An den Waldorfschulen begegnen wir unterschiedlichen Hal-
tungen zu den anthroposophischen Grundlagen und Hinter-
gründen der Waldorfpädagogik. Für viele ist die von Rudolf 
Steiner entwickelte Anthroposophie entscheidende Leit-
schnur ihres pädagogischen Handelns; anderen ist der beson-
dere Blick auf das Kind wichtig, die besondere Gestaltung der 
Räume oder didaktische und methodische Aspekte, weniger 
aber die anthroposophische Lehre und Haltung. 

Wir wollen auf dieser Tagung die anthroposophischen Grund-
legungen der Waldorfpädagogik in den Blick nehmen und 
freuen uns sehr, dass Herr Prof. Dr. Tomáš Zdražil von der 
Freien Hochschule für uns das Verhältnis von Anthroposophie 
und Waldorfpädagogik beleuchten wird. Dabei geht es um ein 
besseres Verstehen und Kennenlernen - für eine gute und 
fruchtbare Zusammenarbeit an den Schulen. 

In einem zweiten Teil beschäftigen wir uns mit einer Sicht auf 
die Waldorfpädagogik und ihre anthroposophischen Grundla-
gen aus der evangelischen Landeskirche. Hierfür konnten wir 
Herrn Pfarrer Andreas Oelze gewinnen, der selbst an einer 
Waldorfschulen evang. Religionsunterricht erteilt hat und 
heute Weltanschauungsbeauftragter der württ. Landeskirche 
ist.  
Nicht zuletzt wollen wir in Gesprächen unsere eigene Haltung 
zu den anthroposophischen Grundlagen der Waldorfpädago-
gik reflektieren. 

Sie sind eingeladen, wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Gerhard Maag und 
Michael Izso 

 

14.30 Uhr  Kaffee 

15.00 Uhr  Begrüßung / Kennenlernen 

15.20 Uhr  Die Beziehung zwischen Anthroposophie und 
 Waldorfpädagogik 
 Vortrag 
 Prof. Dr. Tomáš Zdražil,  
 Freie Hochschule Stuttgart,  
 Seminar für Waldorfpädagogik 

16.45 Uhr  Pause 

17.00 Uhr   Erfahrungen und Perspektiven evangelischer 
Religionslehrkräfte an Waldorfschulen 
Austausch und Fragen 
 

18.30 Uhr  Abendessen 

19.45 Uhr  Gespräch mit der Kirchenleitung 

 

Anschließendes Angebot: 
Gesprächsangebot für Neueinsteiger / Kolle-
gialer Austausch nach Wunsch 
 

www.ptz-rpi.de 

Geben Sie diese Einladung gerne an Kolleginnen 
oder Kollegen weiter, die neu an der Waldorfschule 
unterrichten. 

FREITAG, 29.3.2019 

DONNERSTAG, 23.3.2023 FREITAG, 24.3.2023 


